
zur La ibacher Z e i t u n g .
^ . 23. Kamstag den 21. F^edruar 4NH6.

Aemtliche Verlautbarungen.
3. 199. (3) Nr. l » 9 l M 4 .

( 5 o n c u r s t r K u n d m « c h u n g .
I n , Bereiche der k. k. stcyrisch - lllyrischen

vereinten üameral » Gesällen « Verwaltung ist
der Dlcnstposten e i u e s Ass is tenten für aus-
üoclldc Geiällbäultcr, mit d«m Iahresgehalle
von d r e i h u n d e r t G u l d e n , und in» Falle
der graduelen Borrückung, die l»hce prouisori.
sche AssistencenstcUe mit dem jährlichen Gehalte
von dreihundert, und nach Umstanden mit zwei-
hundert fünfzig Gulden erltdiget, zu dessen
Wlederbesetzung der Concurs b is l 5. M ä r z
l t t 5 6 ausgsschrieden wird. — Jene activen
Beamten oder Quilscenlen, welche diese Stelle
zu erhalten wünsche», .haben ihre dießfälligen
lZompetenzgesucht im vorgeschr«evenen Dlenst«
wege rechtzeitig bei der k. t. Camcralbezirkü»
Verwaltung zu Brück zu überreichen, und sich
üder ihre erworbenen Gefallsk.nntnisse, ihre
bisherige Dlenstleistung und Molal i tat , dann
ihre Sprachke»ntnisse befriedigend auszuwel-
sen und zugleich anzugeben, ob, l,nd im beja-
henden FaUe, mic welchem Beamten der aus«
übenten G< falI5ä,nler sle im Vrlwan0lschall6<-
odcr SchlvägclschaflK. V^ryällnisse stehen. —
Grah am 3. Fcdluar lt>'i6.

Z. 200. (3) Nr. " ' " / , i ,
ü u n c u r s e Aussch re i bung .

Bci dlm Vcrwaltungsamte der k k. Ca-
wlralherrschaft Al>el6berg in Krain ist die Stclle
des ersten ' A m t s c h r e i b e r s , womic ,in
Iahresgehalt von dr e i h u n d t r t G u l d e n ,
ein Quartierqcld jährllcher v i e r z i g G u l d e n
Uno ein Brennholz. Deputat von sechs K l a f .
l e r n h«rter Scheiter verbunden ist, dcflnitiv
zu besetzen. — Bewerber um diesen Dienstpo-
sttn , und falls durch d.ssen Bcfttzung zugleich
eine stHatöhirrschafll'che AmlschrelversstlUe mit
dem Gehalte von 250 st. erledigt werden
sollte, auch die Competcnten um eine solche,
haben sich üdtr Alter, Stand, biShctigeDienst.

leistuna, ül'er ,ine correcte und geläufige Hand
schrift, über die erworbenen Kenntnisse, na-
mentlich in der Landamtirung, und soserne eö
sich um die Anstellung in Krain handeln wird,
der kraillischen Spracke legal auszuweisen, die
gfhölig belegten Gesuche im vorgeschriebenen
Dienstwege längstens b ik 15. M ä r z d. I .
an die k. k. Eamlrall'ezirks V'rwal lul ig i>»
Laibach zu leiten, und in d.nsclben anzngcbcn,
ob und wie weit sie mit staatsherlschaftlichen
Beamten ln Steyermark un0 I l ly i ien verwandt
oder verschwägert seyen. — Bon der k, k.
lZameralgefäUen. Ver'valtung für Steyermark
und I l ly l lcn. — Grcitz am 6. Februar ! 8 ! 6 .

Z ^ l ^ (3) ' Nr. 29H43.
K u n d m a c h u n g .

Nachträglich zur hierortigen Kundmacdung
vom 15. Jänner l 8 t 6 , Z. »3,207, womit
die Wiederdesetzung d<6 im Bereiche der k. k.
steyerll»^lklsch ' illyrischen lZameralgefällen < Ver-
wallung erledigten 2abak- und Slämpel- 2ub«
Verlages zu WolsSberg mittelst Emlegung schrifc.
Ilch.t Offerte auf den 23. Fel-ruar d. I . au6°
gtschricdcn lvurl>e,wird zur KlN»l»n'si gevracht,
d^ß der dermalige Stand der Verhandlung we«
gen Abziehung dleses Verlagtpl>i^es von der
gegenwärtigen Macerialsassung in Klagcusurl,
und dessen Zuweisung an das Magazn, in Grah,
welches l'1 Meilen von WolfSberg entfernt »st,
es nothwendig mache, die einzureichendfn Of-
ferle mit Rücksicht auf diese wahlscheinllche
Aenderung in der Materialfassung in der Art
sinzur>chten, dsß solche alternati», nämlich
sowohl untcr der Bedingung der Materialfaf»
sung in Klagensurt, als auch für den Fall der
Zuweisung an das Tadakmagazin i>» Gratz
lauten und dshcr die Btrufung n,cl>l nur auf
die frühcre Kundmachung vom 15 Jänner
l ö l t i Z l3,2(N, so«dlrn auch auf di» gegen«
wärtige Dlkanntmachung vom g. Februar l6-l6,
Z. 2 W , enihalten. — Von der k. t. tzame»
ralgefäUen' Verwaltung für Eteycrmark und
IUyl i lN. — Gratz aw 3, Februar l856.
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I. ,9l. (2) ^ X '. ^

L i c i cat l on s ' A n k ün d i gun g.

Das k. k. Marine»Odrrcommando bringt
zur allgemeinen Äet.ntniß, d^ß am 30 März
1 6 l 6 um ! l UI)r V . M - . im gewohnllchen
Saale nächst di,<n k. k. Manne» Arsenale, ein
öffentlicher ^lcilat<onsoersuch aligshalcen w,r^
dcn w i r d , um die Lieferung von 120,UW
für d.n Dienst des lausend,?!, Milicärjahres
nöthigen Wiener« (5'llen Segell<inwal»d, welche
in den durch die hier unten beschriebene Tabelle
auvgewiescnen Gattungen, Qualitäten und
Quancicäcen abgetheilt, und den b/i der im
im Innern des hiesigen kaiserl. tönigl. Arse-
nals sich befindlichen k. k. Marlne » Maga«
zi„s - Inlcndenz zur Einsicht liegenden neue»
Mustern vollkommen entsprechend s<yl» müssen,
dem Mi,>destfo>dernd,n zu überlassen. - Die
Eullieferungen der Be^elleinivHno werden zu
nicht kleincrn Parthian als uon ̂ jO.OOO, drci^
ßigtausend Wion'r - (Zllen für cine j rd l , und uon
den vler den Marinedienst , dringenostcn Du^ l l -
täten, und zwar die erste zwei Monate nach der
Genehillignnss detz Conlraclcs, die andern aber
zu angcnnssci'.cn Zwlschcnranmcn , stets mic

Rücksicht auf die Anfordl'lu'lgen des Dienste
und uor dem Verlauf des Militarzahrcs lL l l>
^u bewirken seyn. — Es wird Jedermann frei
stehen, geg'N den ErlHg des beim k. k. hierzu
Vorsitzenden Rathe im Baren nach dem Ta-
riff einzureichenden R^ua/ldcs von 20l)l) f l . zur
Vrrs te i^rung zu concurriren, wobei e5 bemerkt
w>rd, dast der Ersteher die Sicherstellung von
4lXX), AleNaustNd dulden, binnen 3 Tagen nack
der lt)m mitg^theill^n Äenehmigunu , lvclchc'
Sicherstellllng jedoch sowohl in Baren, als auch
in Slaat5o?ligatiollen, oder in (^:>l^ll« cl^l
^1 '̂Nl.c: c1<.̂  l<c:^>la I^uln^ui-^o - V^n«?l.o, un»
tcr Beobachtung der hinsichtlich ihrer Werthes-
bestimmung uno successiven Vinculirung btste-
henden Vors.hrlftttt geschehen darf , zu leisten
hat. — Schlistliche Ossete werde» gestattet ;
dlese siild jedoch noch vor der Abhaltung dcr
Verstelgrrun^, unrer Beibringung des oorqe-
schriedcnen Reugeldes und mit der ausdrückli»
chen Erklärung vorzulegen, sich der Befolgung
aller im Licil«tiol!ü - E^lp.tulate enthaltenen
Bedingnisse, dei dessen Abgang solche Offerte
abgewiesen «rerden, zu unterzieh,». Eb/nso wird
jede nachträgliche Aufbesserung oder sollst ge'
lvagte A'Nräge nicht angenommen.

T a b e l l e
über die für die einzuliefernde Segelleinwand vorgeschriebene Quali tät, Quantität und son-

stigen (Klfordl'rnisst.

^. 3^"> - 3 « ^ 5 Elle lrockenl

K Ein- i 5 ^ T ^ l - ^ . 1 I ^ Leinwand
? Benennung der vcrschi. z"I.iern- ^ . ^ ^ 3 ^ 5 tz ^ ^ e g ^

F Denen Gattungen Segel Qua»t,: ^ ^ 3 I «G ̂  D 3" Die Nachsichl Bemerkungen

l c l n w a n d . ^ ' e n e r . - ^ -, ̂  5 c- ^ ^ >c.
^ E l l e n Q ^ ^ ^ " ^ " < ^ " " ^ w e n i g e r

I 3.^ T^ ^ ^ «̂ 3 unbeschadet

' Einwand zu 3 Fäden, Die ganze Lein-
schwere 8,()W ersten '> I ' iW I - - > ^ u a

2 Leinwand zu 2 Fäden, ! wand ohne Aus-
l.ichte l5.000 do. 3 ̂  1^2U - 2'l '/, ^hme muß die

. -ä öeinw.nd zu 2 Fäden 20MM do. ^ - l 2 w - 2^ - .enauc Breite
,.,. 4 Vu.(w.2 3r«55a (grobe) 2 6 M 0 dr. / ^ 6 " ' " 2 l - - g'l 'auc^re^e

5 Vl.^lan2 i.olü1« (dünne) 20,Utt<^ do. ^ K(D - 1'l '/^ von 2 l Wlencr
,̂8 l̂ unona lit^,)li<.l: (lin ! I^ll haben,

fach.) ^ 30^)90 zw.it. ' 1280 ^ . 27 '/2 "
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Die Contractsdedlngun.^n und darauf g l,gt,n Verbindlichkeiten f i , d auZ dem 3<ci«

tat ionö. Capitulate .^. l ' ^3 , vom 27. Jänner l 8 i 6 , welches d,im k. k M i l i t ä r . Commando in
Laidach zur d.'li^diqen Einsicht l ic^t, zu trsrh^n. — Venedig den 28. Jänner 16^6.

ImAds.yn Sl-. k k .Hoy ' i t dcö Marlne^Ob.rcommanoancen: I . L. O -näo lo .
Der Odclintendens und öconomische Referent deö k. k. Marine»?lr jenals: ^n<;olu Cnmei l i -

V e r m i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n .
3. 2.9. (2)

O d i c l a l - V o r r u f u n g .
V°n »er Vezilezoblihte<l Münte»colf, »verocn nachstehino benannte, der diehlährlgin Zlctruti.

»ung gcrvlomele Mllllärpstichlige, a ls: ' '"< -.'«

A u s dem G e b u r t s -

^ B o r . un0 Zuname , -—»»«»»»»'»»»»
ter .̂ ^ ^ ^ ^ . A n m e r k u n g

^ V.lg.rufenen ^ O r t . Sprengel

^ ^ I

1 Franz Ll ler »622 Bo,statt 23 Stein M l t W^ntllbuch abwesend.
Scdült

2 Bülthelmä Flö ' in l i lL20 Oderlelo ,9 Ncul INegal absvesend,

2 Johann Flölin »622 0be»feld '9 Ntu l dello

h>emil ausqesoltell, intic halb zrrei Monaten vsm
!«ge der (Zliilichalluntz oieses Oti^tcs bei eieser Be«
^lllsobligkeil um so zjtwlssel zu e,sHel«cn, widri.

gens dieselben als Reklulilungsfiüchtllnge behan»
oell welken roülden.

Nezllttobrigttlt Münlentorfam ».Febr. »846.

Z. 2»lj, (2) Nr. 040^60.
G d i c t.

Bon dem Bcll'lKftelichte Mü»keneors wird
h'iemil dctannt gemlichl: Gü sco über A,»suchen
der Margarelh Srcvtn von S lc in , bed'NHt er.
klälter lestamental'scher Nl>«^,ls^lelb!»in ihlls am
i l j . Jänner ltt^,6 vcl<1o»bcnen (§he^a«len Ilndceaö
Sloven, gewescllln HauöbislyerK. W'rlhcg und
6lst»lhän^e»s in Stein, zur ^nml l lung tcr Gläu»
bic;el des Erblassers tie Tags<iyunq aus den »4»
März t>. I . Vormittag um 9 Uhr vor k'tscm
Gerichte mit der Rechtsfolge des h ä>4 b. G- V.
angeordnet.

BezillSftcrichl Münle"0olf am »̂. Frbr. »tt^6.

2 . 220. (2) Nr. 277,
E d i c t .

Bon dem Biznlsgerichte Krupp wird hiemit
lur cffenllichen Kennlixß gebracht: Es scy über
Ansüßen deii ?ln0se^s Rom von T^pl'hel. Haus'
Nr. 2, Beetles Gotlscbec, tie cxecullvc Fcildie.
lung ocg dem Oxecuten Peler Loser v- Tsäer.
ne,llbl Haus «Nr. »66, gehörigen, zu Tsclicrnemdl
»ul, Cc'scr. Nr. ,6^ glleqenen, und der l- f. S la t t .
ßult Tsckcrncmbl 5ul, Cu'r. Nr. 7^0 dic,>i!bare>,
Hauses sammt Zuqebör. gelicdtlxv gescdäyl auf
'o5 st., rceüen. auö tem ^c>icbllicben Bcrallicl'e
volN i '0. April '8455 Z, 94^. schultiger /i6 st. C.
M , c. 8. c.. berrilliget) uno cü seyen zu ceren B^r .

nähme 3 Tagsayut'gen. nämlich auf den 16. März,
,6 . Apnl uno, >4- Ma , d. I . , jedeSmal Vormittag
von <j — ,2 Uhr, im Olle der Pfand,eali«äl mir
dem Neisaye o,'ftceloncl rvordcn, daß solche bei
ter dr,ltcn Fiilbietungsla^sahung auch u„ler tem
^7chäßu„a,slveltde lrüroe hinlal»gcgcbe»' »rerten.

Der Glunobuchö» Onract, das SchähungK«
prolocoN u»d oie lllcltalionKbldingniss« tonnen
hlkigerichlH ll>,>>eschen rvcrtcn.

Vejl'lsgtrlchl K'Upp anl 9. FeblUHl 1646.

Von dem Bczi'ssgesichle rer Herischasc Ru»
peitsdof zu N.'ustadll »viro hieinic aN^emcin kund
gemacht: Os seu auf Ansuche», des Frani sp r in -
ge, vü„ Unlelstrascha, wegen seiner Forderung
ps. /io st- 3" tr. ^ '- ^- ' b'e executive Folbietung
der . dem Schuldner Anlon Schcinha von Ober.
strascha gehörlgin . der Herifchaft 7lin3^t 5ub
T^p. Nr. 23l'/4 dieosioaren^. zu Altstrascha ge»
leacncn. und aui 5l,a st- geschabte" Nergsealität,
und der auf -3 ft. îa lV. ^cschäplen Fahrn,sse
bewiNiget, und es itven zu, Bornahme der.
sllden 5 Feilbielungslagsayungen, und zwar der
.3 März. 15. Urri l uno ,5. M a i d. I . , jetcs»
mal rot» 2 bis 5 Uhr Nachmittag in loco der
5leal<tät w't dem Vcisaye angeordnet rvsrden,
daß di« i?l^tal>onsgegcnstänce nur beider dritten
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Feilbictungsta^sahunh auch unter dem 2chä'ßu,igs.
werthe hlntangcgeöen welben, uno bah eas Schä^
yungöplolocol! und d«c ^l^!tal>onsbeeingnlffc läq»
lich hieramlK eingesehen werten rönnen, dann, dah
vcr dem Aobote ein l a )^ Vadium ju erlegen seyn
lvlld.

BeziltKg,richt Ruperlshof zu Neustaltl am
3, . Drccmbcr ili/^5.

Z. 206. (2) Nr . »,2.
G d i c t.

Von dem N,illtsge»ichle ter Heris^afl Ru»
perlshofzu Neuliadll wird hiemil allgemein luno
gemacht: OK sey auf /lnsuchcn des Jacob Scha.
star von Kc>rt,leu, we^en ihm schuloisttn 52 st.
36 ss. <:. «. c., ,n die creculive Feilblelunq oer,
tem Johann S«je van Ooel<l.'!l,0c,f gcho>iqcn,
tem Gule Weinhof «ud Rect. i)!r. >52 0»enstba>
ren lbanzhube gesrilli^el, uno «K ftycn zur Vo^.
nähme ltlselbcn Z Fc>lb!clung§tc>gs^hungsn. uno
iwar am ,4 s^ä l j , H4 M^ l uno »^ Apr i le . I ,
in loco l>er Realität, jtsesmal vo'l 3 dis 6 Uhr
Nachmilt>,q, mll te n ^c«!>ihe angeoi^liel worüen,
laß tlese'Reallläl nur del eel 0l,llen Feildielungs-
tagsahung auch llliler tcm Schayunh^wtllhe pr.
4 l« l?. 4» ts. hinlangcglbln werdln i r i i i ' .

UebllgenK sö«,n»n tie Luitalionsbceingnlsse
unt> das SckähUligepsotoloN läßlich !)ill^,nlö e>"»
ßlsehcn r re i tcn, al5 Va l l l nn ader rrire »u ",,
teö Schähungs>rtllbe5 zu «rlegen seyn.

BejllsSgclicht Nupilröhof zu Neustadt! den
20 Jänner ,ö^6. ,., ,^.

Z -c>b, (5) Nr. 2 9 .
E d i c t .

Das t. t. Bt»llfKger>chl Uuersperg „iaä)t hits-
mi l b l l ann l : (3ö sey Üder Uns^chc,, dcg Anlon
'Famftig ven Lape^e, milltlst Beschcldcü von
Heuligen, ?. 2 ^ . in dieerecucire Ic i lb i t lung ler
dem ^ebann Iamnig vsn Lopelle gehörigen, mit
tfecllüvem Pfandrecht, beleben, auf sen Betrag
ven 65l) fi Ic, ss. ssescdähltn. 0<r Pfarrgüi l S l .
Kaniisn »ud U'd. Ns. 6^-' un<e'lhä»!>qen '/«Hübe
zu i icpt l j», »reg,» schuldlqi» Oupnalb v^u iU» f i .
5< kr. sammt Z^ebenvcrbintl'chtcile!» geivilligel
n?oreen. und es werten hiezu e»e Feilblclungs'
lagsahungen auf ten «7 M ä r z . 20. Apl i l u»d
»6. M a i d. I . , j ldtkmal um lj Uhr Vormittag
im O'le l?apcrji mit lem V.isa^e desliniml, dasj
tie obbcnannle Renlilä« bei der e»slen unv lwei.
len Feilbietung nur um oder über den Schäßungs.
l rer ih, b,i te, drillen hingegen auch unler tem<
stlben vcräuhclt rvtleen rrülde.
;̂, L^>s Schähungsprolecel!. tcr l3,undbuchsel'
tract und die Llcilalionsdetingwsse können hier»
amls einacslhln n>crden.

K. K. VejilsSgericht Äutrtperg am 5. Fe
bruar ,U^6.

H. 2 < ) l . ( 3 ) " ,>«^^ ..'--,..

Realitäten - Verkauf.
I n der Etatt Fri.s^ch ist daß auf dcm

blste», P^stin st.hcndc bürg.rliche Eink.hr- uno

Braul),iuö Nr. '^5, dann d^s diran an^.l'.iute
neue l,n0 in Vcrdlnounq stehrnoe Kaff«>l)!)au5
^tr. ^t6, s^mn't ^rundstnckrn unter vonheil«
haslen Kalisädcdingnijsen alis freier H^nd zu
vetkauflN.

Die Kaufödedingniss,, d.,nn die A,st<n,dc
th.ile der Ncalilät,« si>l0 unmittelbar bci dem
Haustigenthümer persönlich oder auf frankirte
Briefe zu erfahten.

Etadl Frilsach in Unterkarntin drn ö. Fe«
br»ar I 8 l 6 .

Joseph Nagele.

Z. 22 l . (2) Nr. 1Z.

L o n v o c a t i o n
noch dem unlelM 5. Jul i »6^5 zn Ski l ls , im
Bezirke Wöiia,,, uerstorbencn Krä>n.r, üilatyias

Nowack, vn!i;<i Matllsckeg^.
Von der Abhanclunc;6il,slanz, Dcchantei°

güll Skaliv, im äiUler Kreise, wird nach dem
am 5. Jul i l g l 5 ohne einer letztlvilligcn An«
orl>nung verstorbenen Krämer, Mathias No-
wack zu äkaliß, im Bezirke Wc»llan,l)i,l.mit die
Liqliioationttaqsahllnq auf dcn 2F. März l 8 i 6
Vormittag ^,UI)r drstimnil, bci welcher die Er«
den und Gläubiger ihre Ansprüche, die Schuld«
ner aber ihre Schulden um so gewisser anzumel°
d.n und rechlsgültig darzllthun haben, als
»»idriqenö der Verlaß ohne Rücksicht auf Erstere
abgehandelt, gegen letztere aber im RechtSwt»
ge eingeschritten werdln würde.

Adh^ndlungs - Instanz Dcchanteig ült Tka,
li5 am l0 . F.bruar l 8 i 6 . / .

Z' »93 <2)

A n z e , . ' l ^ gi t.e<. ?

Der Gefertigte, welcher vor einigen Wochen
von Nien gekommen ist, macht hiermit der hoch-
wü'rdiqcn Geistlichkeit die ergebenste Anzeige, daß
er ganz neue Muster von Kirchcngefaßen, a l s :
Rauchfässer, Leuchter, Crucifixe, Canontafeln lc.,
mitgebracht und selbe in seiner Wohnung um
den billigst festgesetzten Preis zum Verkaufe auf-
gestellt hat.

Schließlich empfiehlt er sich zu Reparaturen
in obbenannten Gegenständen aller Ar t , verspricht
die prompteste Bedienung und den billigsten Prei6,
macht zugleich auch bekannt, daß er eine schöne
Monstranze, auf welcher 28 Heilige prachtvoll
geschnitzt sind, fettig zum Verkaufe bereit hat.

Gurllermtister m Bisch°fl«ck.
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Hcmtlihe Uerlautbarungcn.
Z. 87. (3) iN«*- 6o23.

Jij i) t i f i c a 1 i o 11 c,
Conseguitasi in consonanza a. b. g.

Iulimalo dell' EcceLo 'Begio Consiglio
Ltjo'roiciH'iiziaie Ungarico dd. 29 Luglio
a. c. Nr. 27>7a3 la Cleuientissima Sovrano
ndesione all'arrendanicnio doU'esazi.on« dei
Civici Dazj stii Vini c liqnidi nella Citta
c Distrelio di Fiume duraute il sessenio
1846 - 5'2 verra in conionnita a grazioso
Cupitauale Conchiuso dd. 10 Novemlire
a. c , Nr 400, üU'esseito di tale arrenda-
nicnto tcnulo in esperimenio c di Asta in
via di offirrte in iscntto, a cui avranno da
scrvire di base le se»uenii cotidizione j —
innr I Civici Dazj sui Jitjuidi, vale a dire
i Uazj d'iniroduzione , di misura , di edu-
cilio , e di iransilo - oggeuo del suddello
ai renditincnto, vengouo cunternplali d.il
rclaiivo Kcgolameiilo dazialesancilo Sovra-
nanientr, niercc il b g. lmimat > del prclo-
d.ito Ecciflso Rcgio iJicastero Dirigenie dd.
3o Giugno IÖ39J JNr. 21,071; »l qualeRe-
golamento ostcnsibil« in qncst-i Ufiizlo di
Speditura, nonchc in quello dell'i. r. Ma-
"istrato politico - e<;oiiornicodi Tricsie, -
di Luliinna, — ^i Oorizia , di Catisladt
— di Milano, — Graz, — dell' i. r. Muui-
cipalitä di Udinc, — dclla IMdcstaria di
Zara, — c quella di Venezia sara Tunica
Jegge v.ilcvole rapporto n\ surncntovali Ci*
vici Dazj, ed unitamenle alle prcsenii con-
dizioni d'Asia Ibrmcra la sola base del di-
ritto di perccziono di quesii D;iz,j, — dcllc;
forrnc e discipiine J>cr cserr.itarli , riouclic
di tuiii i diriiii« dovcri rcciproci deile parii
Arrcndaoto cd Arrendatrice. ^do. L'ar-
renda abbracciera il poriodo di anni sei,
e prendera il suo principio alle ore 14 dcl-
la mezza none del di 3 1 OiLobrc 18^6, ve-
il en to il di lino Novembre di deito anno,
e cio mediante formale-consegna dcJla at-
tuali! alia nno>'a Arrenda ncl modo prati-
caio fra 1'altualc, e la previgoriie Arrenda,
c conlinuera per sei anni cousccuilivi, cioc
sino alia mezza nolle dt'l di 3 l Ottobre
I8D2. — 3*o. II prezzo fiscalc vienne fis-
sato neu' annua sonima di fni, 70,000 —
— (fiorini Seltanlamila in Monela Conven-
zionale). — 410« ^*'i aspiranti alTarrfrida-
mento d >vranno prcscntare alT Incliio Pre-
sidio Capiiatmlc, ovvero Magislraluale in
Fiurne siuo al niczzodi del giorno 2 Aprile

( 3 . 3nt«n..-23l. $lx. 25 ». 21. gtbr. 1846.)

1Ö46, ' c l°r<> ossortc in iscriilo, — c se
faltc da luoghi, ove ha vi^orc la Suvrana
Patente sui Bolli — sopra sogli muniti del
Bollo di kni. 10, seconio la segucnie for-
mula sigillatc, accompagnatc dul piescritlo
vadio di f'rii. 7000: in M. C. — o Ul den.t-
ro contaiite dietro la legale TariÜ'a delle
Moncte, ovvero in obhligazioni di Stato
estcse sill portniore , o in Moneta di Gon-
venzione seconto il valore corrente alia
Borsa di Vienna dietro ('ultimo Tistin«. - -
5to. he offorte presentatc nclla sudJe lu
guisa verranno aperie ncl Consilio Gapila-
nalc, c linipresa tosto dcliberata al »»>-
giior OiFcrenle sapra il prezzo fiscale, Sen-
LA piü olti e accelLare ossortcsebbene pin van-
taggioie. — 6lo. DelibcraLo rArrnndaniOnto
al miglior Ossyrcnlc, e passuia alia Com-
miasione «ici üeposili il vadio unito alia
suaoffcrla siuo chcavra esibito la volnf« cau-
zione, vcrann > quelli degli allri Oblatori
rcstiuuLi, e pcrcio resiera libcto ad cssi
di tosio ritirarli. — 71110. II UuJibcralorio,
a cuisara pure rinunziato il diritto di Kdu-
cilio in Sussak , come lo «ode la Gitta di
Finine seaia pretendere da esso qualche
ultcriure Ganone, o compenso, dovra nel
terinine di due mesi dopo dclibt'rata I'ltn-
prcs», e notilicalagli U delibera presiare
la cauzionc corrispondcnle al tcrzo dell'
annu) Ganonc, verso cui ^Ji saia stata dc-
liberala l'impiesa. — Tale Gnuzione po-
tra consisiere in MoneU coninnte di G >n-
venzione, ovvero in Ol>blig;izioni di Si »to
estese snl portatore , cd in iMunci.« di CiOti-
ven/ione , acceitabile ill C >̂rse fiss ito nell*
vdliiiM lisiino del la Borsa di Vienna , on-
pure sinalrnenlc in Ueni Si;il)ili dv\ dofipio
valore tavolannen c vincolati a nonn.i delle
Lcggi vigeniiovc essi giacciono. — Tosto-
chc la Guiuk'nc s.ira siata prestata ed ac-
ccltalii vena resiimiio al Duiibcratario il
Jepositato Vadio, e cpsserä IVssctto <lella
suppletoria Garanzia, sc prestaia, c<«iuoni-
plata al susseguente Articolo 8vo. —
Övo. Tosloche l'Arrcndalore avra prestata
la Gauzionc prescritta al precedonie Arti-
colo, il Magistrate* Civioo procedera alia
slipolazione del solenne Contralto d'Arren-
da col Pelibcratario, il qn;dc si litcrra
vincolato did momento, in cui avra presen-
tata la sua osserla ^ c quindi sino a che se-
auirä la stipolazione del sultnne Contralto,
Tüsseria del DeliberaLario e le condizioni

2
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ccmlcniilo nella presento Noiificii/.i >ne fa-
rauno le ver.i , ed uvranno * igorc d'intori-
nale C<>utralio. — QuaUra quosto »on po-
tesse stipd rsi prima del gi-M'iic imo,
Novcmlw.- 1846, in cui a via prindpiu
l'Arreud.i, dovra I'Arrendatore in questo
caso clcvarc il d^posit.ilo sno \7adi<» a!l<i
terza (»arte del prezzo di dehbera modi.iü-
te Gavamin iiKolidar ki di persona i"ic;:iiü-
sciuLa solvente, g.»ranz.ia; clic si tcn'a va-
lid 1 sino i\U ( prcst.izioue della C«iu/.iouo
conleinplata dal piccodt'iilc Arlioolo 71110.
— 9ll°« ^ e rAiTcndatore non prostera la
Caiuidiic' »cl teiniinc sopra siabiliio, ov-
vcro ricuseia la slipoJjziojie del Cnnlr-Uo,
vcrra considerato come dccaduLo il di lui
di'pasiio, ch'c si devolvoia a bfiicfioiu del
delI Givieo Erario, e 1'Olfoi ta del Uclihera-
tario, in unionc alie condizioni contcnute
iji (Miosla iN'oiilioazioue scrviraiiivo in tale
caso in luogo di Conlratto. Non prestando
la predcita Ciiii/.ione nel icrmine del niese
sussegiiLMilo: si passcra ad mi nuovo lucan-
to nel modo siabililo alTArticoIo i3rno.—
io«no. Soito ve»<lAii liiolo e in »tivo potia
rArrcnladore rosilire dal ConlraiU) , e si
terra fcrtn», ad inakcrabilc lino alii sua
.scadonza , meno poi sara c<̂ li auloriziato
di chicderc per (jualsisia ragione, od even-
to u » qualche abbuono , indt'uizr.a/.ionc o
rilascio del censo d'Arrenda , a cui l'lnlra-
prontlentc dovra coniraitu.iluienle f.<re e-
sprcÄti e solenne riimncia. l imo . I'Ar-
rendalore^c I'Arrendanto saranno rccipro-
camenlc obhligati all' csjuta osscrviinza di
quanto vieno stobilito nel gia cilato Ro-
goUiincnto. — i2do L'Arrciid.iton: d >vra
pjgai'C il prozxo di delibera in dodici c-
»u;j!i ra'caiitiüipalaincnto col piimo diogni
iiH-sor versjndonc rirnporto verso Quitan-
za all' Uflieio dclla Ga.sa Givica — i3zo. lien-
dendosi rAn-cndatoi'L' inipnniuale nclla cor-
risponsione del mcnsilc censo nrrendatizio,
e non csstftluando il vcrsamciUo cntro i pri-
lTii dieci yiorni del ni«sc , v«*rra decretato,
e tcnutu pria della scadenza del niese
8ICSS0 a tutto di lui pcricolo, riscbio c
spese un nuovo incanio, e delibcratal'Ar-
rcMida »eiv/a riguardo al prezzo lisralc per
tutto il mercan'.c Icmp» al nuovo piu van-
laggioso'Oblatorc, c dalla ptcstat.i Ciiuno-
>»e coperio il inanifeätatosi deficit a parpg-
gio d<;l prczzo dclla sua [mpressa da osso
dovuio &ino aliVspiro di qucsta , e perrio

i B'Mji vincolaU con ipoirea special© , ed
ifitavolaxionc sarauno in via sominaria, es
clusa qu.il Msl-j .dtra procedure, innanzi il
Giudi/u) Preidiilo ili Finnic^ a cui dovra
üssi>y<jeUar.si;il: DeJiberalöriö; o suo Garan-
te esecuiali, c vonduii a qiiabinqusi prezzo
ancht; soiio queUu d'Esümo^ — }\ possi-
hiie Vü:it:si;gii> rnultanl.e da:W,n la 1 ̂  sec.on-
do IncuMlo cad(^ia imicainonLe a nroÜLto deli'
Arretulantc — 141.0. Tulto le ^pos(2 d'ln-
canlo , di CoutrvJtlo y di J^siimi, cd Inla-
volaKioiii .andtirannu a speciale calico dell'
Arrcudaiorc. — (L, S.) Dal Civic > Magi-
strato, — Fiuiuö' ii 3 Dicombro i8.,5. —
II Preside e. Giud,ice l{clt'»rc Capiianuic. :
A. M i n e l l i . -4-. Sio^uc U-ionoola. deJT
OfFeit. ;• Per la. compiUzione dc le (iflfcrtc
scrviii <li nonna la soguciuie surmola (di
faor.:) — Osfwrta di N.; %..) (carailqre e
luogo di domicile) ) concc«iionlo Yi\rvv\\di\-
nicnio dell'«isazionc dcu Givici l)a/j siji Vi-
ni e liquidi nuljaiG.ittä ie -DislrcLU). Ui,Fiu,-
111c Litüiah; Uiigaricü nniiiita del Vadiu tU
f. 7000: M°iii!t.a di Gouveii/Jpne iu, ,pyfj.-
Mnti,- oVvona nc'le^ *egtieaili 0 b b) j ̂  a a-, i p,WL i
di Slato, cioe : Pczzi . • ..-«tillo ,;.,,. <Iit:o
. . . —• (di dcnlro.) OfferI .* ;.j ijt.soii^-
seriito esibisce civlla preKeiitc,,ia.suf \$r
gale obbligaloria Djcbiarazione , ed offer la
di assutnere lWnend.iinento deiresazione
dci Givici Da/.j sui Vini e liquidi nella
CitLa e Di-iireito di Fiumc Liloralc Un^a-
ricu diiraittc 1111 sesscnio, cbe avra princi-
pio con la mezzanoiie del d\ into Novein-
bre 1846, c C16 verso la Sonunc di fni.
. . . . did) Fiorini . . . . . in Muncta di
Gonvciuione, pp».d>ile per cadaun anno
dell' ArioMdaijieuLo. — 11 soltoscriito ta
qiiesL^oiFerla a piena ;CoguizionL' della rela-
tive condizioni dAsla pubblicaic d.d Civi-
c<> Magistraio di Fiunio con sua Notisicn-
zione di data 3 Dii-eujbre 1845 , c cio in
talc guisa, chelOssorenie nel caso, cbe la
prescnle sua oiFciUi ve.iiisse acceltaia, re-
stcri coiiio contractile j e doliberalario ir-
revocabihneni^ obbligalo a tulle e singolc
le condizioni 'in c'ss«* Noiificazione coule-
nnie, asso^c l t J i n ( losi nel caso di non os-
scrvanza al giudicato dul Foro Prdorile di
Tiunie. — Qucsia Oflerla e percio niuni-
la del prfiscriuo Vadio di Fioiini Sclle Mil-
I.1 in Moncia Gonvenzionale conic e de-
scritioal tli fuori. -— Ju prova del preines-
so la finna di suo proprio pugno.
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Große Nealitätew n. Geld - Lotterie.

l ^ M ^ k.k.prl,,. Großhandlung-Haus« ,WMtz M2Ül00 l l0Mx '80 l ie 82.U8 ^ W M ^

3"M!^(^Nl!l' Ü! s!onw III VVl^,n^MU ^- ^'" " " ^2"'" L"',btlo, ^MU
UÜ ^ ^ ^ W»U vder eine bare A b l ö s u n n von MM>
,! s H,lrl>e, werden gewonnen: l>W > ' ^ > m»
!̂ . 'Nt halbe W Gulden2^E>,ßV<K^WW.: W

ll n d u!«» ^ <l 9 s (^ ö n e «V o ^l ^ ! l!»

!> Gulden «V V L ^ ^ ^ W . W . , WM ?«r. 99̂  in Wien, «»

das ist' 8lW ^ ^ ^ innern Ttadt, l»

> ^ . , M GM ̂ ^ ^ ^ ^-^, ̂ ^ lllV» odtl ei»« bare Ablösung laut I p i t l p lan von ^ ! M

!̂ ^Vu^kl, ̂ D^HG» ß̂ D ̂ M MM W.W. W>» !»

I Bei dieser Ausspielung findet NW Gulden ^ U I f V V ^.M W . W. W !»

u u ^ k e <« n 3 l u ck t r i t t S t a t t. W — " - ! M

^7)^1 i 3 " Käufer von ,O Actien W ^ „ ^ ^ ^ l , ^ ^ L)«upltresscrn von W
l -— ! M Vuldl» 3 ^ ^ , ^ ^ ^ W.W. !«!»

! Die Ziehung wird, wo nichl fiüher, » M u n d 8« W

^ 80Ü0N HM 9. Nläi 1646, W Gulden 2 < V , < b O O W. W. W
^ ! "cstimmt unv unwiderrustich vorgenommen. W ,^hält diese Lotterie noch Gewinnstc von ! Z

^ Dcr Käiiftr von I « Act ien erhalt 2 sicher W» _. ,. ^^. .^.« . . . __,. . . .«« !!i III
^ « ö<w»u:cnde Gra t i s , und » sicher gennn- > ^ " l " " " ^ ' " » « " » " ' « " " ' 2U0N »

/ ' H nendc Prämien - A c t i e ; der K ä u f e r I M " " ) " - 4UUU - »50« - :llttX> - M N
^ D U vo!, 5 Acrien erhält t sicher gewinncdcnHD?:tl»<M — 2500 — 2«<»tt — 150» - W ^

>',' ^ / ^ Grat is-Act ie uncntgelblich. ^ M M ^ . 4 » R«<»<> 8 ü 5M», dann viele M^MnGM,

' ^ M ^ Eine Actie kostet ^ ^ M ^ " - ^ " " ^ " ' " ^ " - - ^ " ' HWM
^̂ MW Gulden R2'/, W. W. l WMalle inbarem Gelde.MMi!

B e s o n d e r e
W o r t h e i l e

be» dicser

1. Enthalt diese Lotterie die verhältmßmäßiq geringe Anzahl von nur I 3 3 M 0 G.'ück
verkäuflichen, I 8 , W 0 Stück Gratis- und 80<w Stück Prämien-Aclien.
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^ ' 2. Müssen ungeachtet dieser geringen Anzahl von Actien, doch laut Cpielplan 28,500
Treffer gcmackt werden.

3. Sind dledciden Haupt-Treffer von Gulden 2 0 0 M 0 und 50,000 W. W. der Dotation
der gewöhnlichen verkäuflichen Acticn zugewiesen, was diesen ?lttien einen besondern Werth gibt.

4. Muß der Käufer von 10 Actien des t i m M l 3 T r c f f e r M a che N, da er hierzu
2 sicher gewinnende G r a t i s - und 1 sicher gewinnende P r ä m i e l i - A c t l e als unentgeltliche
Aufgabe erhält.

5. Haben die Gratis- Actien eine eigene Dotation von Gulden 119,300 W. W. , worunter
sich Tresser von Gulden 15,000 — !00U — 35,00 — 2 a 1000 — 2 ä 500, dann viele zu
Gulden 200 — 1W — 50 :c. :c , und die Prämien-Actien eine Dotation von Gulden 115,700
W. W. mit Treffer von Gulden 10,000 —. 5000 — 3000 — 1500 — 1000 — 2 » 500,
dann viele zu Gulden 200 — 100 — 50 — 30 lc. lc., auf welche selbe in ihrer eigenen Ziehung
spielen. Demungeachtct aber spielen sie auch

<l in der Haupt-Ziehung mit, und man kann daher mit einer G r a t i s - oder P r ä -
m i e n » A c t ie nicht nur einen großen Treffer m ihrer eigenen Ziehung allein, sondern auch
übcrdieß in der Haupt-Ziehung einen der Haupt - Treffer von Gu lden 2 0 0 , 0 0 0 oder 50,000
W< W , oder einen andern großen Treffer machen.

Die Llcllcn sind dllll.zft ;u kaufen in Lmbach bel'm Handelsmanne

9jfoH. EJV. WwtHcHer.

3- *>7- (•<)

Lustritte zum Vergnügen, zur Gesund-
heit, oder als Reitübung^

könlun in so lange, bis die Winterreitschule gebaut und
cin Bereiter etabllrt seyn wird, m meinem Coliseums-Tags-
theater, und schon von Sonntag den 7. März 1846 angefangen,
täglich Stal l finden, wozu ich hievmir meine HWchste Einla-
dung nnt Bekanntgcbun^ der Preise hiermit mache.

Die 1'. 1'. Damcn oder Heiren Jahres-Abonnenten zah-
len 25 ft. H. M . und tonnen dafür mit einem oder gewechsel-
ten Pfetden im ganzen Fahre an allen Vormittagen, mit Aus-
nahme des Monats September (wenn Militär darin bequar-
tirt wäre), ihre beliebigen Reltstunden wählen; halbjährige Abon-
nenten zal)len 18 fi. und vieneljahrige ^2 ft- C. M .

Die p. " l . Abonnenten können jedesmal 3 Gtnnden darin
verwcilen.

An den Nachmittagen können Pferde-Tressuren oder auch
Lustricte, wofnr pr. Stunde 20 kr. C. M., für 2 Stunden 30
kr. zu bezahlen sind, veranstaltet werden.

Joseph Benedict Mit halm,
Inhaber der Coliseen zu Gratz und Laibach.


